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Niederschrift öffentlicher Teil
16. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz, Verkehr und

Forst

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser
Niederschrift sind.

_____________________________ _________________________

Vorsitzende(r) Schriftführer

Sitzungstermin: Mittwoch, 21.06.2023
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsende: 19:06 Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal des Rathauses Rosengasse
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Anwesend sind:

Es fehlt / fehlen:

Vorsitzender

Herr Bernhard Mauel CDU

Beigeordneter

Herr Thomas Schroeder FDP

Fachbereichsleiter/in

Herr Gerd Schlich

Mitglieder

Herr Ferdinand Faber SPD
Frau Marion Falterbaum CDU
Herr Matthias Kaißling Bündnis 90 / Die Grünen
Herr Walter Scharbach AfD
Herr Oliver Schick SPD
Herr Hans Peter Siewert CDU
Herr Dr. Axel Zimmermann FDP

stellv. Mitglied

Herr Martin Reis CDU Vertretung für Herrn Max
Göke

Ratsmitglied

Herr Michael Helsper FWM Vertretung für Frau Margot
Bechtoldt

Herr Erich Nöthen SPD Vertretung für Herrn Arne
Dybionka

Frau Anne Schnütgen Bündnis 90 / Die Grünen Vertretung für Herrn Tobias
Piepke

Schriftführerin

Frau Chantal Franz

Weitere Teilnehmer

Herr Lars Möller Raumkom
Herr Maurici Tergau Raumkom

Herr Michael Koslik
Frau Christina Kreucher
Herr Helge Lippert

Mitglieder

Frau Margot Bechtoldt FWM
Herr Arne Dybionka SPD
Herr Max Göke CDU
Herr Tobias Piepke Bündnis 90 / Die Grünen
Herr Jan Paul Schüller CDU
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Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Einladung sowie die
Beschlussfähigkeit fest.

Tagesordnung:

Protokoll:

1 Niederschrift der letzten Sitzung
2 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Beantwortung von Anfragen
3 Mitteilungen der Verwaltung
3.1 Vorstellung Zwischenstand Studie E-Mobilität und Tourismus in Mayen

Vorlage: 7083/2023
3.2 Vorstellung der Ergebnisse des 2. Agenda 2030 Bürgertreffens in Mayen

Vorlage: 7127/2023
4 Anträge von Fraktionen
4.1 Antrag der AFD-Fraktion - Baumpatenschaften

Antrag: AN/0390/2023
5 Beschluss über die Finanzierung von Maßnahmen durch KIPKI Mittel

Vorlage: 7122/2023
6 Verschiedenes
6.1 Verkehrsberuhigung Innenstadt
6.2 Überquerung Hausener Landstraße Bereich "HIT" - "Aldi"
6.3 Pflanzkonzept
6.4 Radarkontrollen "Bannerberg"

zu 1 Niederschrift der letzten Sitzung

Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift erhoben. Insofern gilt diese in der
vorgelegten Form als genehmigt.

zu 2 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Beantwortung von
Anfragen

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung

zu 3.1 Vorstellung Zwischenstand Studie E-Mobilität und Tourismus in Mayen
Vorlage: 7083/2023

Herr Möller (Ingenieurbüro Raumkom) stellt den aktuellen Stand der Studie zur „Fahrrad E-
Mobilität, Tourismus und Wirtschaftsförderung“ vor und erläutert in dem Zusammenhang,
dass die Maßnahmen gemeinsam mit weiteren (noch abzustimmenden) Akteuren
erarbeitet werden.
Auf Rückfrage des Ausschussmitglieds Dr. Zimmermann teilt Herr Möller mit, dass mit dem
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Ergebnis der Studie voraussichtlich im Herbst dieses Jahres gerechnet werde kann.

Sonstige offene Fragen und Anregungen seitens der Ausschussmitglieder können im
Rahmen des Tagesordnungspunktes geklärt werden.

zu 3.2 Vorstellung der Ergebnisse des 2. Agenda 2030 Bürgertreffens in Mayen
Vorlage: 7127/2023

Ratsmitglied Helsper regt an, dass solche Treffen mit interessierten Bürgerinnen und
Bürgern künftig regelmäßig stattfinden sollten.

Ausschussmitglied Scharbach bittet um Mitteilung des aktuellen Sachstandes des freien
Grundstücks „In der Weiersbach“.

zu 4 Anträge von Fraktionen

zu 4.1 Antrag der AFD-Fraktion - Baumpatenschaften
Antrag: AN/0390/2023

Der Antrag der Fraktion wird zur Kenntnis genommen. Der Vorsitzende Mauel sichert zu,
dass die Angelegenheit seitens der Stadt intern abgestimmt wird und die Gremien
anschließend informiert werden.

zu 5 Beschluss über die Finanzierung von Maßnahmen durch KIPKI Mittel
Vorlage: 7122/2023

Ausschussmitglied Reis bittet darum, dass die Übersicht zu den Heizungsanlagen der
Vorlage beigefügt wird. Dies sichert Herr Lippert zu. Zudem bittet er darum, dass die
Anlage 2 um Maßnahmen hinsichtlich des Hochwasser- bzw. Starkregenschutzes generell
und konkret im Bereich der Brücke „Im Bannen“ bzw. „Gerberstraße“ ergänzt wird.

Ratsmitglied Helsper regt an, dass die Anlage 2 auch hinsichtlich Maßnahmen im Bereich
des Klimaschutzes erweitert werden sollte und nennt hier exemplarisch Maßnahmen zur
Begrünung und Entsiegelung.

Ratsmitglied Schnütgen bittet darum, dass Maßnahmen hinsichtlich der Fernwärme
ebenfalls in die Anlage 2 aufgenommen werden sollen.

Bürgermeister Mauel übergibt den Vorsitz an den Beigeordneten Schroeder.

Ausschussmitglied Kaißling regt an, Maßnahmen hinsichtlich des Hitzeschutzes für
Kindertagesstädten mit aufzunehmen und nennt hier exemplarisch die KiTa Weiersbach.
Zudem bittet er um Prüfung, ob die Sanierung des Schulhofs „St. Veit“ ebenfalls durch das
Programm gefördert werden kann. Herr Lippert erläutert, dass hier Möglichkeiten
hinsichtlich der Entsiegelung der Fläche bestehen.
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Sonstige Anregungen bzw. Fragen konnten im Rahmen des Tagesordnungspunktes
geklärt werden.

Der Vorsitzende Schroeder lässt über die Änderung des Beschlussvorschlages
(Ergänzung der Anlage 2 mit den zuvor genannten Maßnahmen) abstimmen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 10
Nein:
Enthaltung: 1

Beschlussvorschlag der Verwaltung:
Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Verkehr und Forst empfiehlt dem Stadtrat
folgenden Beschluss:

„Der Stadtrat beschließt, dass die Mittel aus dem Landesförderprogramm KIPKI für die
Finanzierung der in der Anlage 2 genannten Maßnahmen sowie weiteren Maßnahmen
hinsichtlich des Hochwasser- bzw. Starkregenschutzes, der Begründung bzw.
Entsiegelung von Flächen, der Fernwärme, des Hitzeschutzes für Kindertagesstätten und
der Sanierung des Schulhofs St. Veit (in Bezug auf Entsiegelung etc.), genutzt werden
sollen. Über die Umsetzung der einzelnen Maßnahmen wird nach Abschluss der
entsprechenden Planungen jeweils gesondert entschieden. Dafür wird für die jeweilige
Maßnahme eine gesonderte Beschlussvorlage zur Abstimmung in den entsprechenden
Gremien erstellt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: einstimmig
Nein:
Enthaltung:

zu 6 Verschiedenes

zu 6.1 Verkehrsberuhigung Innenstadt

Die Ausschussmitglieder nehmen die Tischvorlage „7149/2023“ zur Kenntnis. In diesem
Zusammenhang erläutert Bereichsleiterin Christina Kreucher, dass die Vorlage aus
organisatorischen Gründen leider nicht rechtzeitig fertiggestellt werden konnte und den
Ausschussmitgliedern daher erst jetzt vorliegt.
Die Ratsmitglieder Schnütgen und Helsper bitten künftig Vorlagen rechtzeitig, ggf. mit einer
terminierten Frist, einzustellen.
Der Ausschuss wird in den kommenden Sitzungen weiterhin über den jeweiligen
Sachstand in der Angelegenheit informiert.
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zu 6.2 Überquerung Hausener Landstraße Bereich "HIT" - "Aldi"

Ausschussmitglied Siewert bittet um Prüfung, ob die Errichtung einer Überquerungshilfe
bzw. eines Fußgängerüberweges im Bereich Hausener Straße („HIT“ – „Aldi“) für
Fußgänger möglich ist.

zu 6.3 Pflanzkonzept

Ausschussmitglied Falterbaum bittet um Vorstellung des Pflanzkonzeptes.

zu 6.4 Radarkontrollen "Bannerberg"

Ratsmitglied Schnütgen fragt an, ob der Verkehrsbehörde Auswertungen der
Radarkontrolle in der Straße „Bannerberg“ vorliegen. Herr Koslik sichert zu, dass die
Ergebnisse mitgeteilt werden, sobald sie vorliegen.


